
Beschlüsse des Gemeinderates vom 13.09.2017 
 
 

1. Bericht des Prüfungsausschusses vom 11. September 2017 
Kenntnisnahme 
 

Der Bericht über die Gebührenberechnung wurde einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 

 
2. 

 
Aktion "gemeinsam sicher" 
Nominierung einer Ansprechperson 
Beratung / Beschlussfassung 
 

Einstimmig wurde Bgm. Gaisberger Martin zum Sicherheitsgemeinderat nominiert. 
 

 
3. 

 
Errichtung eines Löschbrunnens in der Ortschaft Staffling 
Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages  
mit den Ehegatten Dierneder Johann und Maria, Staffling 8, Naarn 
Beratung / Beschlussfassung 
 

Der Dienstbarkeitsvertrag zur Neuerrichtung des Löschbrunnens in der Ortschaft Staffling mit 
den Ehegatten Johann und Maria Dierneder, 4331 Naarn i.M., Staffling 8 wurde einstimmig 
beschlossen. 
 

 
4. 

 
Volksschule Naarn 
Erweiterung für Nachmittagsbetreuung und Schulausspeisung 
Zustimmung zu den Auftragsvergaben 
- Elektriker 
- Installateur 
- Dachdecker 
Beratung / Beschlussfassung 
 

Einstimmig wurde die Zustimmung zu folgenden Auftragsvergaben durch den „Verein zur 
Förderung der Infrastruktur der Marktgemeinde Naarn i.M. & Co KG“ gegeben: 

 

 Elektroarbeiten an Karl Fleischer GmbH., 4311 Schwertberg, Friedhofstraße 28 

 Dachdeckerarbeiten an Köppl Alexander, 4320 Perg, Weinziel-Süd 4 
 

 
5. 

 
Flächenwidmungsplanänderungen - laufende Verfahren 
Änderung Nr. 3 des ÖEK Nr. 2 
Bereich Schmidtberger/ Hörstorfer - Abtausch von Entwicklungspotentialen 
Verfahrenseinstellung 
Beratung / Beschlussfassung 
 

Es wurde der einstimmige Beschluss gefasst, das Umwidmungsverfahren einzustellen und 
das Verfahren nicht mehr weiter zu betreiben. 
 

 
6. 

 
Flächenwidmungsplanänderungen - neue Anträge 
Anna Weilguny, Oberwagram 5, Au/Donau 
Umwidmung von lafowi Grünland in Bauland "Dorfgebiet" oder  
"Eingeschränktes gemischtes Baugebiet" 
Nichteinleitung des Verfahrens 
Beratung / Beschlussfassung 
 

Einstimmig wurde beschlossen, das beantragte Umwidmungsverfahren nicht einzuleiten. 
 



 
7. Flächenwidmungsplanänderungen- neue Anträge 

Erich Rathgeb, Straß 5, Naarn 
Umwidmung von lafowi Grünland in Bauland "Dorfgebiet" oder 
Vergrößerung der Sternchenausweisungsfläche Nr. 45 
Beratung / Grundsatzbeschlussfassung 
 

Der Grundsatzbeschluss zur Verfahrenseinleitung für die Erweiterung der bebaubaren Flä-
che der Sternchenausweisung Nr. 45 wurde mehrstimmig gefasst. 
 

Abstimmungsergebnis: 24 Ja-Stimmen, 1 Befangenheit 
 

 

8. 
 

Flächenwidmungsplanänderungen - neue Anträge 
Heinz u. Anita Haslinger, Holzleiten 22, Naarn 
Umwidmung von lafowi Grünland in Bauland "Dorfgebiet, SP- keine Hauptgebäude zulässig" 
Beratung / Grundsatzbeschlussfassung 
 

Der Grundsatzbeschluss zur Verfahrenseinleitung wurde mehrstimmig gefasst. 
 

Abstimmungsergebnis: 20 Ja-Stimmen, 4 Gegenstimmen, 1 Enthaltung 
 

 

9. 
 

Vereinbarungen im Sinne des § 16 Oö. ROG (Bauverpflichtungen) 
Firmberger Hannes u. Kriener Sonja, Ruprechtshofen 3, Naarn 
Antrag über Verlängerung der abgelaufenen Vereinbarung  
Beratung / Beschlussfassung 
 

Mehrstimmig wurde beschlossen, die Bebauungsfrist um 2 Jahre zu verlängern. Gleichzeitig 
sollen die Grundeigentümer darauf hingewiesen werden, dass eine weitere Fristverlängerung 
nicht in Aussicht gestellt werden kann. 
 

Abstimmungsergebnis: 23 Ja-Stimmen, 1 Befangenheit, 1 Enthaltung 
 

 

10. 
 

Bebauungskonzept der Fa. Berger Bau GmbH, Wels  
für das Grundstück von Lettner Karl, Marktplatz 1, Naarn 
Beratung / Beschlussfassung 
 

Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 

 

11. 
 

Wasserversorgungsanlage Naarn i. M. 
Erstellung eines Leitungsinformationssystems für Teilbereiche des Wasserleitungsnetzes 
(BA 23 und BA 25) 
Auftragsvergabe an Fa. Eitler & Partner ZT-GmbH, Linz 
Beratung / Beschlussfassung 
 

Die Auftragsvergabe für die Erstellung eines Leitungsinformationssystems für Teilbereiche 
des Wasserleitungsnetzes (BA 23 und BA 25) an die Ziviltechniker-GmbH DI. Eitler & Part-
ner wurde einstimmig beschlossen. 
 

 

12. 
 

FHE Leitner Logistik GmbH, Dirnwagram 20, Naarn 
Antrag auf Rückvergütung der Kommunalsteuer 2016 und Folgejahre 
Beratung / Beschlussfassung 
 

Die Rückvergütung von 50 % der jährlich anfallenden Kommunalsteuer für 3 Jahre wurde 
einstimmig beschlossen. 
 

 

13. 
 

Allfälliges 
 


